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Was wir zum Klimawandel wissen, debattieren, fühlen, handeln 

– und was das alles mit Medien zu tun hat
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Projekt Forschungsdesign & Methoden Folgerungen
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Klimawandel als Wissenschaftsthema

Klimawandel – ein sozial konstruiertes Thema, 
ursprünglich von der Wissenschaft generiert

wissenschaftliche Befunde in hohem Maße 
komplex und unsicher, z. T. konfligierend
– weiter in andere gesellschaftliche Felder

unter Beteiligung vieler Akteure 
(Individuen und Institutionen/Systeme) 

und vieler Medien
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Methodendesign

Projektübergreifende Forschungsfrage

Welche Bedeutung hat das Phänomen Klimawandel aus der Sicht der 

Medienrezipienten, insbesondere vor dem Hintergrund der Komplexität, Abstraktheit 

und Unsicherheit des Wissens, das in der Medienkommunikation vermittelt wird?

Mediennutzung

Bedeutung
Wissen

Einstellungen
Handeln

quantitative und qualitative Methodiken, traditionelle und innovative Ansätze

Projektlaufzeit 2009 – 2015 (3 Projektphasen)
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2009  - 2015

Projektleitung

Irene Neverla, UHH 
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Monika Taddicken, TU BS 
seit 2013

MitarbeiterInnen im Projekt (UHH)

Monika Taddicken
2009-2013

Ines Lörcher
seit 2012 

Bastian Kießling
seit 2015

Weitere Forscherin

Imke Hoppe (CLISAP, UHH)
seit 2014
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Forschungsdesign & Methoden
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Zusammenhang zwischen 
Mediennutzung und 

Einstellung 
zum Klimawandel

Phase I Phase II Phase III

2009 - 2011 2011 - 2013 2013-2015

Medienaneignungen einer 
komplexen Wissensdomäne      

– über die Zeit

Klimakommunikation in Online-
Kommunikationsarenen und 

deren Wirkung

Repräsentative 
Onlinebefragung 

Empirie

Gruppendiskussionen 

Qualitative Interviews

Empirie Empirie

Qualitative Inhaltsanalyse von 
Onlinekommunikation  

Online-Panel-Befragung 
mit 3 Wellen

Quantitative Online-
Inhaltsanalyse

Qualitative Online-
Inhaltsanalysen

Meta-Analyse
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Zusammenhang zwischen 
Mediennutzung und 

Einstellung 
zum Klimawandel

Phase I

2009 - 2011

Repräsentative 
Onlinebefragung 

Empirie

Gruppendiskussionen 

Repräsentative Onlinebefragung 
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?
Welcher Zusammenhang besteht zwischen 

Mediennutzung und klimabezogenem Wissen, 

Problembewusstsein, Verhaltensabsicht und dem 

tatsächlichen Verhalten? 

Methode

Online-Access-Panel-Befragung 
(repräsentativ)

Erhebungszeitraum: 2010
Stichprobe: n= 1.523

Entwicklung entsprechender Skalen zu 
Einstellungen und Wissen als 
Herausforderung
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?
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Stichprobe: n= 1.523
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Befunde!
nur geringe lineare Wirkungszusammenhänge

wichtige individuelle Moderatoren                         
(u. a. Bewertung der Medienberichterstattung)

generelles sozialisiertes Umweltbewusstsein
entscheidend

Online-Medien als wichtige Informationsquelle 
– und als Kommunikationsplattform
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Qualitative Interviews

Phase II

2011 - 2013

Medienaneignungen einer 
komplexen Wissensdomäne                

– über die Zeit

Qualitative Interviews

Empirie

Qualitative Inhaltsanalyse von 
Onlinekommunikation 

Online-Panel-Befragung 
mit 3 Wellen
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?
Welche klimabezogenen Medienerfahrungen prägen 

Menschen und ihr Wissen, ihre Einstellung sowie ihr 

Verhalten nachhaltig? Welche Kommunikationstypen 

lassen sich identifizieren?

Methode

Qualitative problemzentrierte 
Leitfadeninterviews (1-2 Stunden)

41 (Laien-)Personen aus Hamburg und 
Umgebung mit unterschiedlichen 
klimabezogenen Einstellungen und 
Medienrepertoires

soziodemographisches Spektrum abgedeckt



Klimawandel aus Sicht der Medienrezipienten   |   Neverla & Taddicken |   30.09.2015

?
Welche klimabezogenen Medienerfahrungen prägen 

Menschen und ihr Wissen, ihre Einstellung sowie ihr 

Verhalten nachhaltig? Welche Kommunikationstypen 

lassen sich identifizieren?

Methode

Qualitative problemzentrierte 
Leitfadeninterviews (1-2 Stunden)

41 (Laien-)Personen aus Hamburg und 
Umgebung mit unterschiedlichen 
klimabezogenen Einstellungen und 
Medienrepertoires

soziodemographisches Spektrum abgedeckt

Befunde

Medienerfahrungen prägen eher das Wissen, 
interpersonale Kommunikation & persönliche 
Erfahrungen das Problembewusstsein 

Identifikation von unterschiedlichen 
Kommunikationstypen, z. B. Vielnutzer von 
Wissenschaftsmedien vs. Skeptiker ggü. 
Massenmedien

!
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Quantitative Online-Inhaltsanalyse

Phase III

2013-2015

Klimakommunikation in Online-
Kommunikationsarenen und 

deren Wirkung

Empirie

Quantitative Online-
Inhaltsanalyse

Qualitative Online-
Inhaltsanalysen

Meta-Analyse
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?
Was, wo und wie wird online zum Klimawandel 

kommuniziert? Welche Rolle spielen die verschiedenen 

Online-Arenen – je nach Beteiligungshürden zur aktiven 

Partizipation? 

Methode

quantitative Online-Inhaltsanalyse

Erhebungen in 2013: zum IPCC-Report WG1                                                                                                                
und zum Klimagipfel COP19

u. a. bei Spiegel online, Klimazwiebel, Twitter

Crawlen und Archivieren der verschiedenen 
Online-Inhalte sowie deren automatisierte 
Auswertung als Herausforderung
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?
Methode

quantitative Online-Inhaltsanalyse

Erhebungen in 2013: zum IPCC-Report WG1                                                                                                                
und zum Klimagipfel COP19

u. a. bei Spiegel online, Klimazwiebel, Twitter

Crawlen und Archivieren der verschiedenen 
Online-Inhalte sowie deren automatisierte 
Auswertung als Herausforderung

Befunde

Klimawandel als Wissenschaftsthema

in den massenmedialen Online-Arenen auch ein 
Politikthema

genereller Konsens über Existenz des 
Klimawandels, 
Skepsis am ehesten in Diskussionsarenen, aber 
auch in massenmedialen und Expertenarenen

Was, wo und wie wird online zum Klimawandel 

kommuniziert? Welche Rolle spielen die verschiedenen 

Online-Arenen – je nach Beteiligungshürden zur aktiven 

Partizipation? 

!



Klimawandel aus Sicht der Medienrezipienten   |   Neverla & Taddicken |   30.09.2015

Folgerungen
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Wie wird über Klimawandel kommuniziert?

Massenmedien als 
Thementrigger und 

zentraler 
Wissensvermittler
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Klimawandel: 
Medienerfahrungen, 
sozialisierte Werte, 
Themeninteresse

Neue und 
differenziertere 

Formen des „Public 
Engagement with

Science“!?
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Methodische Folgerungen

Methodenkombinationen 
ertragreich.

Form der Einstellungs- und 
Wissenserhebung prägt Befunde.

Analyse der Online-
Kommunikation herausfordernd.
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Methodische Folgerungen Forschungspraktisch

Methodenkombinationen 
ertragreich.

Form der Einstellungs- und 
Wissenserhebung prägt Befunde.

Analyse der Online-
Kommunikation herausfordernd.

Sechs Jahre Förderung – und noch 
mehr Jahre Weiterarbeit.

Insbesondere Vertiefung und 
Fortführung der Forschung zur
Online-Kommunikation
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